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Liebe Leserinnen, liebe 
Leser,

zu Silvester haben alle 
G o t t e s d i e n s t b e s u c h e r 
anlässlich des Reformati-
onsjubiläumsjahres 2017 
einen Abreißkalender mit 
Lutherzitaten von der Kir-
chengemeinde geschenkt 
bekommen. Für diese Seite 
hatte ich mir vorgenommen, 
das dort abgedruckte Wort 
zum 1. März zu betrachten. 
Doch – oh Schreck – dies mir 
vorliegende Exemplar hat 
eine größere Lücke. Die Tage 
vom 18. Februar bis 5. März 
fehlen. Hoffentlich nur in diesem einen 
Kalender.

Das spannende an dieser Lücke: Es trifft 
genau die zwei Wochen, in welchen die Kir-
chengemeinden im Rahmen der Visitation 
Besuch aus dem Kirchenkreis bekommen. 
Also der Zeitraum, in welchem geschaut 
wird, was die evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinden Stuhr und Varrel denn so 
machen. Und genau zu diesem „schweigt“ 
nun mein tägliches Luther-Kalenderwort. 
„Luther“ bleibt also die Spucke weg? Nein, 
natürlich nicht. Schon 1528 lag eine von 
Luther mitgetragene Ordnung der Visita-
tion vor. Dabei ist vor dem Jahr des Augs-
burger Bekenntnisses 1530 noch nicht 
einmal richtig klar, was eigentlich evange-
lisch ist. Für Luther ist die Visitation, also 
der Besuch durch eine kirchliche Aufsichts-
kommission, „ein göttlich, heilsam Werk 
… die Pfarren und christlichen Gemein-
den durch verständige, geschickte Leute 
zu besuchen. Auch hält er fest, wem und 
wozu Pfarrer Besuche machen sollten: Es 

soll „ein jeglicher Pfarrer seine Pfarrkinder 
besuchen, sie warten und beaufsichtigen, 
wie man da lehrt und lebt.“

Liebe Leser, soll ich mal vorbeikom-
men und Sie „warten“? Wenn Ihnen nun 
empört der Gedanke kommt, ich bin doch 
kein Auto oder eine Heizung, dann ist dies 
sicher nicht falsch. Sätze, die vor beinahe 
500 Jahren verständlich waren, sind eins 
zu eins auf unsere Situation bezogen pro-
blematisch. Es kommt dann zu Missver-
ständnissen und Irritationen. Gewartet 
werden heute technische Gerätschaften. 
1528 wurde dieses Wort aber noch im 
Sinne von sich um jemanden kümmern 
bzw. für jemanden sorgen gebraucht. Und 
mal schauen, wie es dem Nächsten so geht, 
ist doch wirklich eine gute Sache. Ein ernst 
gemeintes „Wie geht es Dir?“ ist vermutlich 
eines der Dinge, auf das viele warten. Ernst 
genommen werden, die eigenen Sorgen und 
Nöte einmal erzählen können. Das ist wert-
schätzendes Entgegenkommen. Und heil-
sam.           Robert Vetter

Wartung fällig?

Bild: Joujou/pixelio.de
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Hier stehe ich 
und bitte wieder 
...

und wir möch-
ten uns ganz 
herzlich bei 
Ihnen bedan-
ken, dass Sie auf 
unsere Bitten 
auch in diesem 
Jahr reagiert 
und uns reichlich 
gegeben haben. 

Es ist eine 
großartige Bestä-
tigung für die 
Arbeit, die wir, 
Ehrenamtl iche 
und Hauptamt-
liche, tagtäglich 

in unseren Kirchengemeinden leisten. Die 
Kirchengemeinde Varrel dankt Ihnen für 
das diesjährige Ortskirchgeld in Höhe 
von 10.704 €.  Das Geld wird für unsere 
Kirchenmusik und für die Sanierung von 
Spielplatz und Garten verwendet.

Die Kirchengemeinde Stuhr bedankt 
sich bei allen, die zu dem diesjährigen 
Gesamterlös von 15.103,50 € beigetragen 
haben. Von dieser Summe kamen in Stuhr 

für die kir-
chenmuika-
lische Arbeit 
vor Ort 
5.697,01 € 
zusammen, 
4.459,51 € für 
die Stiftung 
„Arco Iris“ 
(Hilfe für 

Straßenkinder in Bolivien) und 4.946,96 € 
für das Flüchtlingshilfswerk UNHCR. Aber 
auch für die Spenden bei unseren Senioren-

adventsfeiern möchten wir uns herzlich 
bedanken. In Stuhr waren es 883,95 €, in 
Varrel  502,70 €. Wir sehen dieses Geld als 
Hinweis dafür, dass Ihnen unsere advent-
lichen Nachmittage gefallen haben. Und 
das Nikolauslaufen ist nicht zu vergessen. 
In zwei Stunden haben unsere Konfirman-
den sensationelle 2410,68 € in Varrel und 
1.372,69 € in Stuhr für das Kinder- und 
Jugendhospiz Löwenherz in Syke gesam-
melt.  Ihre Pastoren Eike Fröhlich und 

       Robert Vetter

A K T U E L L E S

Herzlicher Dank für Kirchgeld

Wohnheimkomplex Arco Iris

Die Stuhrer Orgel

Ortskirchgeld 2016/2017

(Bernhard Brand, stellv. Vorsitzen-

der des Gemeindekirchenrates)

(Eike Fröhlich, Pastorin und Vor -

sitzende des Gemeindekirchenrates)

Und so wird’s gemacht: 
Mit dem beigefügten Überweisungsträger geht es bei
jeder Bank am einfachsten. Für das Finanzamt gilt der
Einzahlungsbeleg bei Beträgen bis 200,– Euro als
Spendenbescheinigung. Auf Nachfrage von Ihrer Seite
aus stellen wir natürlich trotzdem gerne Spenden -
bescheinigungen für jede Summe aus. Für Beträge ab
200,– Euro erhalten Sie automatisch eine gesonderte
Spendenbescheinigung. Bareinzahlungen können Sie
auch direkt im Kirchenbüro vornehmen (Dienstag und
Mittwoch von 10–12 Uhr).
Wir vom Gemeindekirchenrat danken Ihnen herzlich
für Ihre Anteilnahme an unserer Arbeit und für Ihre
Beteiligung an der Ortskirchgeldaktion. Für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit und für das neue Jahr wün-
schen wir Ihnen von ganzem Herzen Gottes Segen!

und bitte    
wieder 

Hier stehe ich ...

?
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2017 ist Kirchentag 
in Berlin im Jahr des 
Reformationsjubiläums 
und wir sind mit dabei. 
Jede Generation darf sich 
angesprochen fühlen. 
Die Übernachtung ist in 
einem Gruppenquartier 
möglich (in einer Schule 
mit Isomatte und Schlaf-
sack) oder in einer Privat-
unterkunft. Egal welche 
Unterkunft gewählt 
wird, erfolgt die Anreise 
gemeinsam mit dem Bus 
(50 Plätze). Karten und 
Quartier werde ich für alle organisieren. 
Teilnehmen kann jede und jeder ab 16 Jahre 
(bis zum 18. Lebensjahr mit einer Voll-
macht der Eltern). Auch wer jünger als 16 
Jahre ist, kann mit, aber mit einer volljäh-
rigen Begleitperson. Für die Teilnahme am 
Kirchentag kann problemlos von der Schule 
befreit werden (da es das Himmelfahrtswo-
chenende ist, betrifft es nur den Mittwoch. 
Weitere Infos zum Kirchentag unter www.
kirchentag.de. Kirchentage finden alle zwei 
Jahre statt und sind ein großes Fest des 
Glaubens, auf dem die große Vielfalt unse-
rer Kirche mit ihren unglaublichen Mög-
lichkeiten sichtbar wird. Es macht einfach 
Freude, dabei zu sein - bei Gottesdiensten 
mit zehntausenden von Menschen, bei 
Konzerten, bei Kabarett und Theater, bei 

Diskussionen, auf dem 
Markt der Möglichkeiten 
und und und. Aus einem 
dicken Programmheft mit 
allen Veranstaltungen 
kann man seinen ganz 
individuellen Kirchentag 
zusammenstellen.

Abfahrt in Varrel/
Stuhr: Mi., den 24. Mai 
2017 gegen 10 Uhr

Ankunft in Varrel/
Stuhr: So., den 28. Mai 
2017 am Nachmittag

Preise für Erwachsene: 194 €  (ohne 
Zuschuss 214 €)

Preise für Jugendliche (bis 25 
Jahre):

120 € (ohne Zuschuss 170 €)
Preise für Familien (2 Erwachsene 

+ 1 Kind bis 25 Jahre): 435 € (ohne 
Zuschuss 485 €), bei jedem weiteren Kind 
kommen 95 € hinzu. Bezuschusst werden 
alle Stuhrer und Varreler Gmeindeglieder

Im Preis enthalten:  Hin- und Rück-
fahrt, Unterkunft mit Frühstück (privat 
oder Gruppenquartier), Dauereintritts-
karte, Programmheft, Stadtplan, Fahrkarte 
für alle öffentlichen Verkehrsmittel in und 
um Berlin. Anmeldeschluss ist der 1. März 
2017! Geht über unsere Internetseiten oder 
im Kirchenbüro!          Eike Fröhlich

Jetzt ganz schnell entscheiden 
und mitfahren ... 

zum Kirchentag nach Berlin
 24. bis 28. Mai 2017

Die Kirchentagsleitung mit der Losung
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„Der Weltgebetstag ist in diesem Jahr von 
Frauen auf den Philippinen vorbereitet 
worden. Und so steht das Leben der Men-
schen in diesem Land am anderen Ende 
der Welt im Mittelpunkt unseres Gottes-
dienstes. „ Was ist denn fair?“ - Das ist die 
Grundfrage, die inhaltlich entfaltet wird.  
Ein Weltgebetstagsgottesdienst ist alles 
andere als ein normaler Gottesdienst: 
 - Er wird von Ehrenamtlichen vorbereitet 
und durchgeführt.
 - Es gibt keine Predigt, eher viele kleine 
Texte. 
 - Es werden Lieder gesungen, die auf dn 
Philippinen gern gesungen werden. 
 - Man erfährt im Gottesdienst so einiges 
über Land und Leute. Wie leben die Men-
schen auf den Philippinen? Was bewegt sie? 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist das 
Beisammmensein ganz wichtig. Das Vor-
bereitungsteam bereitet Speisen nach phil-

ippinischen Rezepten zu. Es gibt so viel zu 
kosten und probieren. Zusätzlich können 
in einem Eine-Welt-Laden faire Produkte 
erworben werden. 
          Ute Mahlstädt-Westermann

Weltgebetstag am 3. März 
2017 um 19 Uhr in Stuhr

Stammtisch in 
Stuhr

Am 6. April um 20 Uhr laden wir zum 
ersten Stammtisch 2017 ein.

Eingeladen sind alle, die wissen wollen, 
was uns dieses Jahr in der Kirchenge-
meinde bringt, die neue Ideen haben oder 
einfach nur nett plaudern möchten… .

Ute Mahlstädt-Westermann

Das Bild des Weltgebetstages 2017



7

Liebe Varreler Gemeinde,
vielleicht haben Sie 

schon davon gehört: Dem-
nächst fange ich, Denis 
Dahlke, meinen Vikari-
atsdienst bei Ihnen in der 
Varreler Gemeinde an und 
werde die nächsten zwei 
Jahre am Gemeindeleben 
aktiv teilnehmen. Kurzab 
zu meiner Person: Gebürtig 
stamme ich aus dem schö-
nen Rheinland und habe 
dort auch an der schönen 
Schlossuniversität Bonn 
studiert. Während meines Studiums habe 
ich mich sehr für die antiken Sprachen und 
die Kirchengeschichte interessiert, was ich 
auch durch meine Nachhilfelehrertätigkeit 
in Griechisch und Latein vertiefend wahr-
nehmen konnte. Ich freue mich sehr, nun 

mein gelerntes Wissen in 
der Praxis prüfen zu dürfen 
und dementsprechend neue 
Erfahrungen sammeln zu 
können. Nun zieht es meine 
Familie, nämlich meine 
Frau Lisa Maria und meinen  
zweijährigen Sohn David 
Leonidas, und mich in den 
hohen Norden zu Ihnen. All 
die neuen Eindrücke und 
Leute erwarten wir voller 
Spannung und hoffen auf 
einen guten Start und ein 
positives erstes Kennenler-

nen.              Denis Dahlke
Info: Ein Vikar ist ein angehender 

Pastor. Das Theologiestudium ist abge-
schlossen, im Vikariat geht es nun um die 
praktische Ausbildung zum Pastor. Am 
Ende der Ausbildung steht das kirchliche 

Examen.

A K T U E L L E S

Neue Gesichter in Varrel
Vikar Denis Dahlke

Ab dem 1. März ist Frau Jirina Schmid 
aus Varrel unsere neue Küsterin. Vielen 
Menschen, insbesondere den Kindern und 
Jugendlichen, ist sie sicherlich bekannt. 
Denn Frau Schmid ist an der Grundschule 
Varrel als pädagogische Mitarbeiterin in 
der Betreuung tätig und leitet Entspan-
nungskurse für Kinder bei uns im Gemein-
dehaus („Trauminsel“). Sie ist gebürtige 
Tschechin, in Teplice geboren, war seit 
1975 in Bremen wohnhaft und ist seit 1981 
in Varrel zu Hause.

Wir freuen uns in der Kirchengemeinde 
sehr auf die Zusammenarbeit!

.          Eike Fröhlich

Denis Dahlke

Jirina Schmid

Küsterin Jirina Schmid
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In diesem Jahr ist der Jahrgang 1967 
herzlich zur Goldenen Konfirmation einge-
laden. Wer 1957 konfirmiert wurde, feiert 
mit uns die Diamantene Konfirmation, wer 

1952 eingesegnet wurde, die Eiserne Kon-
firmation, und wer 1947 Konfirmation fei-
erte, die Jubelkonfirmation. Wie in jedem 
Jahr treffen wir uns vor dem Gottesdienst 
im Gemeindehaus, um dann gemeinsam in 
die Kirche einzuziehen. Da uns natürlich 
nicht alle Adressen vorliegen, geben Sie 
bitte diese Einladung weiter. Oder schrei-
ben Sie uns die Kontaktdaten derer, von 
denen Sie meinen, dass sie eine Einladung 
zugesendet bekommen sollten. Wenn Sie 
nicht in Stuhr konfirmiert wurden und 
trotzdem ein Konfirmationsjubiläum in 

diesem Jahr begehen, sind Sie herzlich ein-
geladen mit uns zu feiern. Melden Sie sich 
einfach im Kirchenbüro an.

               Eike Fröhlich und Robert Vetter

A K T U E L L E S

Jubelkonfirmationen Stuhr und Varrel

Konfirmation 1961

Seit rund einem Jahr treffen sich am 
ersten Dienstag im Monat um 19 Uhr im 
Gemeindehaus die Doppelkopffreunde, 
neue Spieler sind willkommen. Sie kennen 
Doppelkopf nicht? Kein Problem: Hier eine 
kleine Einführung. Es gibt immer vier Mit-
spieler, von denen zwei zusammen spielen. 
Das wird aber nicht ausgelost und gilt auch 
immer nur für ein Spiel. Alle Karten sind 
nämlich zweimal vorhanden und damit 
auch zwei Kreuz-Damen, wer diese beiden 
Karten hat, spielt dann zusammen. Kann ein 
Spieler beide Kreuz-Damen haben? Natür-
lich kommt auch das vor, dann muss man 
heiraten, der erste Fremde geht mit. Was 
soll man davon halten? Sie werden sehen. 
Ach, und auch das noch: Die Kreuz-Damen 
sind gar nicht die beiden höchsten Trümpfe, 
darüber rangieren noch die beiden Herz-10 
(auch Tulle genannt – und eine Tulle kann 
die andere fangen). Apropos fangen: häufig 
wird auch ein Fuchs gefangen –andere 

Kennen Sie Fuchs und Karlchen?

 Am 20. April findet im Gemeindehaus 
an der Stuhrer Landstr. 142 wieder der 
österliche Preisskat statt. Einlass ist ab 
18.30 Uhr, Beginn um 19 Uhr. Der Eigen-
anteil pro Teilnehmer beträgt 10 Euro und 
alle erhalten am Ende einen Preis. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Kirchengemeinde. 
Zum Spielmodus: Es werden zwei Runden 
zu je 28 Spielen an Vierertischen und 21 
Spiele an Dreiertischen gespielt. Notwen-
dige Einzelheiten über die deutschen Skat-
regeln werden daher vor dem Start bekannt 
gegeben. Das Turnier wird Dieter Barnewitz 
leiten. Er nimmt auch die Anmeldungen 
unter 0421 – 560794 entgegen.      R.Vetter

Preisskat

„machen ein Karlchen“ – manchmal gibt 
es einen Doppelkopf. Neugierig geworden? 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei.

Horst Bellmer
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Ein reiches und vielfältiges Angebot von 
Veranstaltungen bieten wir Ihnen, in denen 
Sie des Leidens und Sterbens Jesu Christi 
gedenken und seine Auferstehung feiern 
können:

Während der Passionszeit finden in der 
Kirche in Stuhr jeweils mittwochs von 19 
Uhr bis 19.30 Uhr (Achtung: Uhrzeit 
geändert!) Passionsandachten statt, eine 
halbe Stunde Besinnung in einer oftmals 
viel zu hektischen Zeit. (8., 15., 22., 29. 
März und 5. April). 

Das Angebot der meditativen Andacht 
mit einem Schweigegang am 31. März um 
18 Uhr in Varrel (siehe S. 40) sowie der Pil-
gertag am 8. April (siehe S. 38) passt sehr 
gut in diese besondere Zeit des Jahres. Am 
Gründonnerstag (13. April um 19.30 Uhr in 
Stuhr) erinnern wir uns in unserem Gottes-
dienst an den Abend, als Jesus das letzte 
Mal mit seinen Jüngern zu einem Festessen 
beisammen war und daraus das allererste 
Abendmahl gemacht hat.

Am Karfreitag (14. April um 9.30 Uhr in 

Stuhr, um 11 Uhr in Varrel) gedenken wir 
in unseren Gottesdiensten der Kreuzigung 
und damit des Todes Jesu. Das Osterfest 
selber (16. April) beginnt in der Kirche in 
Stuhr mit einem Gottesdienst am frühen 
Ostermorgen (5 Uhr), wo das anbrechende 
Tageslicht  mit dem Licht von Ostern 
gemeinsam aufscheint und die Auferste-

hung damit auf ganz besondere Art und 
Weise erfahrbar wird. Im Anschluss ist die 
Gemeinde zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück eingeladen.  Wer so früh noch nicht 
wach ist, macht sich eben etwas später auf 
den Weg: Um 9.30 Uhr in Stuhr und um 11 
Uhr  in Varrel beginnen die Festgottesdien-
ste zur Auferstehung Jesu, mit Abendmahl, 
in Varrel mit Beteiligung des Kirchencho-
res. Wer es am Ostermontag gerne ruhiger 
hat, ist herzlich eingeladen, sich auf den 
Weg zur Stuhrer Kirche zu machen, wo um 
9.30 Uhr Gottesdienst gefeiert wird. 

Wir wünschen eine gesegnete Zeit. Ihre 
Pastoren Robert Vetter und Eike Fröhlich

A K T U E L L E S

Passion und Ostern

Jesu Verspottung / Altar Stuhr

Jesus in Gethsemane / Altar Stuhr

Jesu Grablegung / Altar Stuhr



A K T U E L L E SK I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Pfingstgottesdienst 

auf Gut Varrel

mit Taufen 

(Anmeldungen noch möglich!)

Pfingstsonntag , 4. Juni um 11 Uhr

Im Anschluss: Kaffee und Kuchen

Pfingstgottesdienst 

auf Gut Varrel

mit Taufen 

(Anmeldungen noch möglich!)

Pfingstsonntag , 4. Juni um 11 Uhr

Im Anschluss: Kaffee und Kuchen
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Hoch-�und Tiefbau�Grundwasserabsenkungen�GmbH

An der Bahn�3
28816�Stuhr

Telefon (0421) 8 40 05-12
Telefax�(0421)�8�40�05-29 
www.jhollmann.de

-�Planung
-�Neubau
-�Kauf
-�Grundstücke

-�Umbau
- Anbau
-�Renovierung
-�Modernisierung

-�Grundwasserabsenkung
-�Kellersanierung

Rund�um�den�Bau...

...sind�wir�für�Sie�da!

Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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“Das wusste ich ja gar nicht, dass Sie mich 
besuchen. Das ist aber schön.“ 
Wer kommt denn aber eigentlich wann zu 
Besuch? In unseren Kirchengemeinden ist 
es aufgrund der unterschiedlichen Gemein-
degröße etwas unterschiedlich geregelt. 
Und da es immer mehr ältere Menschen in 
unseren Gemeinden gibt, haben wir neue 
Regelungen in den Gemeindekirchenräten 
vereinbart.
In der Kirchengemeinde Stuhr kommt 
der Pastor oder die Pastorin zu Ihrem 85. 
Geburtstag und auch zu Ihrem 90. Geburts-
tag u.s.w. Für die Geburtstage dazwischen 
kommt jemand aus unserem Besuchs-
dienst, um Ihnen im Namen der Kirchen-
gemeinde zu gratulieren. In jedem Fall 
bekommen Sie ab Ihrem 85. Geburtstag 
Besuch von Ihrer Kirchengemeinde. Falls 
Sie dies nicht möchten, teilen Sie uns dies 
bitte mit. Es ist kein Problem. 
In der Kirchengemeinde Varrel kommt 
die Pastorin zu Ihrem 80. Geburtstag, zu 
Ihrem 85., 90. u.s.w.  Hier gibt es einen 
Besuchsdienst für die Geburtstage ab 81, 
an denen die Pastorin nicht kommt. Und 
auch in Varrel kann man selbstverständlich 

Bescheid sagen, dass man keinen Besuch 
möchte. 
Für beide Gemeinden gilt:
1)  Selbstverständlich kommen wir immer 
zu Ihnen, egal in welchem Alter und auch 
außerhalb Ihres Geburtstages, wenn Sie 
einen Besuch wünschen und hierzu Kon-
takt mit uns aufnehmen.
2) Alle Gemeindeglieder werden ab ihrem 
75. Geburtstag zu unserem Seniorenge-
burtstagsfrühstück eingeladen. 
3) Zu Ehejubiläen kommt eine Anfrage aus 
dem Kirchenbüro, ob Sie einen Besuch des 
Pastors oder der Pastorin wünschen.
4) Im Trauerfall, aber auch vor Taufen und 
Trauungen, kommt der Pastor oder die 
Pastorin ebenfalls zu Ihnen nach Hause - es 
sei denn, es ist anders besprochen.
Damit wir die zahlreichen Geburtstagsbesu-
che auch weiterhin gewährleisten können, 
freuen wir uns sehr, wenn mehr Menschen 
sich im Besuchsdienst engagieren würden. 
Insbesondere in der Kirchengemeinde 
Stuhr ist großer Bedarf. Für Fragen melden 
Sie sich gerne bei Pastorin Eike Fröhlich, 
04221-399741.                           Eike Fröhlich

A K T U E L L E S

Hausbesuche 
der Kirchengemeinden

Eine Momentaufnahme des Seniorengeburtstagsfrühstücks, zu dem ab 75 Jahren eingeladen wird.
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Gemeindefest Varrel schon 
am 21. Mai

A K T U E L L E S

Die Zeit von Ostern (spät) bis zu den Som-
merferien (früh) ist in diesem Jahr sehr 

kurz, und so feiern wir unser diesjähriges 
Gemeindefest schon im Mai. Das genaue 
Programm stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, aber es gibt feste Größen, 
die sich bewährt haben und auf die man 
sich verlassen kann.
Beginn ist um 15 Uhr in der Kirche mit 
unserer Kaffee- und Kuchentafel. Damit 
das Kuchenbuffet so bunt, vielfältig und 
bombastisch wie in den letzten Jahren 
auch wird, bitte ich um zahlreiche Kuchen-
spenden. Damit wir planen können, teilen 
Sie uns bitte mit, wenn Sie einen Kuchen 

backen möchten (Im Kirchenbüro: Tel. 
3339). Mit Ihrer Hilfe und Backkunst 
werden wir sicher auch dieses Jahr ein 
tolles Kuchenbuffet haben.
In den Nachmittagsstunden wird dann für 
jedes Alter etwas dabei sein: Spiele, Sport, 
Aufführungen, Klönen, Gemütlichkeit, 
Essen und Trinken. Weiteres Programm? 
Lassen sie sich überraschen oder schauen 
Sie kurz vor dem Fest auf unsere Plakate. 
Sicher ist aber, dass sich der Tag in der 
Kirche mit einer musikalischen Andacht 

rundet, an der unsere beiden Chöre, der 
Gospel- und der 
Kirchenchor mit-
wirken werden. 
Der Abschluss 
des Festes ist 
dann ein gemütli-
cher Ausklang mit 
Grillen, selbstge-
machten Salaten, 
dem einen oder anderen Bier oder Wasser.  
Kommen Sie vorbei, feiert mit uns! 

Eike Fröhlich

Beim Schminken

Cocktails werden gemixt: alkoholfrei natürlich

Ein Ausschnitt des Kuchenbuffets
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W U S S T E N  S I E  S C H O N  . . . ?

Wussten Sie schon, was eine Gemeindever-
sammlung ist?
Eine Gemeindeversammlung ist nicht das 
Beisammensein bei Kaffee, Tee und Keksen 
nach dem Gottesdienst. Das nennt sich Kir-
chkaffee. Eine Gemeindeversammlung ist 
auch nicht gleichzusetzen mit Gemeinde- 
oder Sommerfest. Ich zitiere aus unserer 
Oldenburgischen Kirchenordnung:

 „( 1 ) Um das Gemeindeleben zu för-
dern, soll mindestens einmal im Jahr 
eine Gemeindeversammlung stattfinden, 
in der ein Bericht über das kirchliche 
Leben und die Verwaltung der Gemeinde 
gegeben wird und Anregungen für das 
kirchliche Leben besprochen werden. 
( 2 ) Die Zuständigkeiten des Gemein-
dekirchenrats und der sonstigen kirch-
lichen Organe werden durch die 
Gemeindeversammlung nicht berührt. 
( 3 ) 1 Die Gemeindeversammlung wird 
vom Gemeindekirchenrat berufen. 2 Sie 
kann auch vom Oberkirchenrat berufen 
oder aus der Gemeinde beantragt werden. 
3 Lehnt der Gemeindekirchenrat einen sol-
chen Antrag aus der Gemeinde ab, so ent-
scheidet der Oberkirchenrat.“
 
Also: In einer Gemeindeversammlung wird 
über das Gemeindeleben berichtet, und 
ganz normale Gemeindeglieder (gemeint: 
auch ohne Funktion, Aufgabe, Ehrenamt) 
können Fragen stellen, Lob und Kritik 
äußern, können neue Möglichkeiten auf-
zeigen. Dies kann dann diskutiert werden. 
Entscheidungen aber liegen in der Hand 
des Gemeindekirchenrates.
Vielleicht haben manche der Älteren unter 
uns noch die legendäre Gemeindever-
sammlung im Gasthof Nobel 1969 im Kopf. 
Der Raum ist aus allen Nähten geplatzt, 

die Atmosphäre war angespannt (positiv 
formuliert), und die Versammlung war 
wegweisend für die dann erfolgte Neugrün-
dung einer eigenen Kirchengemeinde in 
Varrel. So dramatisch muss es nicht immer 
auf Gemeindeversammlungen zugehen. 
Im Zuge der letzten Gemeindekirchenrats-
wahl fanden z.B. Gemeindeversammlun-
gen statt, damit die Kandidaten sich der 
Gemeinde vorstellen konnten. In diesem 
Jahr finden unsere Gemeindeversammlun-
gen im Rahmen der Visitation durch den 
Kirchenkreis statt:
In Stuhr am 19. Februar im Anschluss an 
den Gottesdienst um 10.45 Uhr (dies wird 
aber schon Geschichte sein, wenn Sie 
diesen Gemeindebrief in der Hand halten.).
In Varrel am 5. März im Anschluss an den 
Abendgottesdienst um 19 Uhr
Da es in beiden Gemeindeversammlungen 
im Wesentlichen um die Kooperationsthe-
men Konfirmandenarbeit und Kirchenmu-
sik geht, seien Stuhrer Gemeindeglieder, 
die sich über die verpasste Gemeindever-
sammlung in Stuhr ärgern, herzlich in 
Varrel willkommen.

Eike Fröhlich

Gemeindeversammlung

Info: Visitation heißt „Besuch“ (latei-
nisch visitatio = Besichtigung, Besuch). Die 
Praxis der Visitation geht auf die neutesta-
mentliche Zeit zurück. Die Apostel Paulus 
und Barnabas machten sich gemeinsam 
auf den Weg, „nach Schwestern und Brü-
dern zu sehen, wie es um sie steht“ (Apo-
stelgeschichte Kapitel 15 Vers 36). Es geht 
dabei darum, „die Gemeinden im Glauben 
zu stärken“ (Apostelgeschichte Kapitel 15 
Vers 41  bis Kapitel 16 Vers 5). 

Aus: 
Handreichung zur Visitationsordung, 

Ev.-luth Kirche in Oldenburg

Cocktails werden gemixt: alkoholfrei natürlich

Ein Ausschnitt des Kuchenbuffets



K I R C H E  U N T E R W E G S
Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 

Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse* 

zum Wert Ihrer Immobilie!

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 56 97 67 4
Fax:   0421 / 56 97 67 7

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 
*kostenlos in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

Anzeige_H&T_Gemeindebrief_Stuhr_130x100.indd   1 03.12.2015   16:17:15
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Vorlesen, Spielen und Basteln

Zur Osterzeit bietet unser Team vom 
Vorlesen, Basteln und Spielen wieder etwas 
Besonderes: Antje und Kirsten laden ein 
zum Osterbasteln für Kinder von vier bis 
neun Jahren. Treffpunkt ist das  Gemein-
dehaus am

Montag, 10. April von 15-17 Uhr

Anmeldungen sind im Kirchenbüro 
möglich

Rückblick Literaturabend:

Sehr gefreut haben wir uns über die 
große Resonanz auf unseren Literatura-
bend im Februar. Die Planungen für einen 
weiteren Abend sind schon angelaufen.

Ihr Bücherei Team

Unsere Buchempfehlungen:

500 Jahre Reformation! Im Lutherjahr 
2017 sind viele Bücher erschienen und wir 
stellen hier drei sehr unterschiedliche vor.

Norbert Bolz, 
Zurück zu Luther
Alles, was man von 

Luthers Lehre wissen 
muss, wird knapp und klar 
dargeboten. Es werden 
Luther keine Widersprü-
che nachgewiesen und es 
wird auch nicht auf die 

Zeitbedingtheit seiner Aussagen verwiesen.

Lyndal Roper, 
LUTHER
Die renommierte 

Oxford-Historikerin Lyndal 
Roper, eine der wichtigsten 
Expertinnen des 16. Jahr-
hunderts, präsentiert ein 
neues Bild Martin Luthers. 
Eine tiefgehende, einfühl-

same Biographie. Sie zeigt wer, er war und 
warum er zum großen Reformator wurde.

Asta Scheib, 
Sturm in den Himmel
Der Entwicklungsro-

man behandelt die stürmi-
sche Jugend Luthers. Er 
beschreibt den jungen Mar-
tinus, der schon als Schüler 
zeigt, dass sich in der Welt 
etwas ändern muss. Ein 

unterhaltender Einstieg in das Lutherjahr.

B Ü C H E R E I

     

Stuhrer Landstr. 142 

info@kirche-stuhr.de       

    Tel: 0421-561375

10.04.2017

15-17 Uhr

Für Kinder von 4-9 Jahren

Anmeldung im Kirchenbüro 

 

Oste
rbaste

ln

Die Besucher hörten Spannendes und Interessantes
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Hospizverein Stuhr e.V.

Wir kommen gerne! – Wir sind für Sie da! – Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit durch eine Spende unterstützen:

Sparkasse Syke 

BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

 

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 

veranstaltet den 
 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 

 

Samstag, dem 1. April 2017  

von 15 – 17 Uhr 
 

auf Gut Varrel in der Gutscheune  
 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 

Anmeldungen ab 20.02.2017 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 

 

 

25. März 2017 

15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei A. Spahl 

 

am 19. Januar 2017 

von 16 -18 Uhr 

unter 04221 / 30092 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Die Tiere warten darauf, dass bald Land in Sicht ist.

In der Varreler Kirche:
   14-täglich freitags: 
• Kindergottesdienst für die 
   3-6jährigen:
  Die Kirchengemeinden suchen Men-
  schen, die diesen Dienst gern ehren-
  amtlich leiten möchten. 
  Unterstützung   durch Pastorin 
  Fröhlich ist dabei selbstverständlich. 
   Bei Interesse bitte melden.
• Kindergottesdienst ab 6 Jahre
   von 15-16.30 Uhr: 10.3. / 24.3. / 7.4./
   5.5. / 19.5.

    wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 11 - 13 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
 16 bis 17 Uhr
   für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

Kinder und Jugend

Die Jahreslosung 2017
„Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und 

lege einen neuen Geist in euch.“
(Ezechiel 36,26)

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

mit
Büch-er
Floh-markt
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Spielkreis Nachrichten 
Anmeldungen für das neue Spielkreisjahr 

2017/2018 werden ab sofort angenommen! 
Des Weiteren nehmen wir durchlaufend 
durchs ganze Jahr Spielkreisanmeldungen 
entgegen.

Das Mindestalter der Kinder die wir auf-
nehmen beträgt, die wir aufnehmen, 1,5 
Jahre. Wir haben zwei Spielkreisgruppen. 
Die Mäusegruppe findet am Montag und 
Mittwoch in der Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 
Uhr statt. Die Fischgruppe am Dienstag 
und Donnerstag zur selben Zeit. Es ist auch 
möglich, sein Kind für beide Gruppen, also 
von Montag bis Donnerstag,  anzumelden.

Bei genügend Anmeldungen haben wir 
die Möglichkeit, am Freitag einen weiteren 
Betreuungstag mit der Regenbogengruppe 
(bestehend aus Kindern, die schon in einer 
der bestehenden Spielkreisgruppen sind) 
anzubieten, so dass die Kinder dann min-
destens drei Tage den Spielkreis besuchen 
können.

Damit wäre die Möglichkeit gegeben, die 

Kinder für zwei, drei, vier oder sogar für 
fünf Tage aufzunehmen. 

Die Räumlichkeiten des Spielkreises 
befinden sich im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde in Varrel.

Anmeldeunterlagen mit weiteren Infor-
mationen erhalten Sie bei den Spielkreislei-
terinnen, im Kirchenbüro, oder Sie können 
sie auf unserer Internetseite herunterladen.

Herzliche Grüße vom Spielkreisteam

Zu einem Tag der offenen Tür am 

20.März
von 15.30-17 Uhr,

 laden wir alle interessierten Eltern 
mit ihren Kindern herzlich ein.

Tag der offenen Tür 
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Die Jungen und 
Mädchen, die nach 
den Sommerferien 
2017 die siebente 
Klasse besuchen 
und/oder 12 Jahre 
alt sind, können sich 
zur gemeinsamen 
Konfirmandenzeit 
in Stuhr und Varrel 
anmelden Informa-
tionsabende/Anmel-
determine: 

Im Gemeindehaus in Stuhr
am Dienstag, dem 30. Mai um 18 Uhr.
Im Gemeindehaus in Varrel
am Dienstag, dem 30. Mai um 20 Uhr.

Neben der Anmeldung werden wir Ihnen 
an diesem Abend alle wichtigen Informa-
tionen zu unserem Konfirmandenmodell 
geben. Für die Anmeldung ist das Stamm-
buch und die Taufbescheinigung, sofern 
diese nicht im Stammbuch enthalten ist, 
mitzubringen. Auch noch nicht getaufte 

Kinder können zur Konfirmandenzeit 
angemeldet werden. Die Taufe erfolgt dann 
während der Konfirmandenzeit. Die wich-
tigsten vier Informationen vorweg:

1) Vom 28. Juni bis zum 10. Juli
2018 machen wir ein zwölftägiges
Konfi-Camp in Radstadt/Österreich.
Wenn es Euch interessiert, wo genau
es hingeht, schaut einfach unter
www.paradiescamp.at nach.

2) Die Konfirmandenzeit wird
durch das Konfi-Camp von zwei
Jahren auf ein Jahr verkürzt.

3) Wer in keinem Fall am Konfi-Camp 
teilnehmen kann (finanzielle Gründe gibt 
es nicht, da bei Problemen die Kosten 
von den Kirchengemeinden übernommen 
werden), spricht uns bitte an dem Abend 
an. Wir finden bestimmt eine Alternativlö-
sung, damit jeder/jede konfirmiert werden 
kann.

4) Eure Konfirmation ist im 
April/Mai 2019.

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Anmeldung zur Konfirmation 
2019

Ein Abend in Radstadt auf dem Konfi-Camp 2016
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Konfirmation Varrel
Sonnabend, 29. April 14 Uhr

Tim Niklas Blaß, Jasna Bosse, Nastja Böttjer, Jarod Feldhaus, Caroline Ludwig, 
Luis Pechstein,Emil Steinke, Kjell Wolpmann, Carl Anton Seela, Timo Gundlach,

Konfirmation Varrel
Sonntag, 30. April 11 Uhr

Saskia Büttner, Dennis Göllner, Moritz Heim, Oliver Heinken, Nanke Kern,
Mélina Keusch, Angelos Nikolaides, Nico Rosenberg, Jule Stelzner,

 Lukas Taron, Lilja Ziemann, Sabrina Ehlers

Ein Abend in Radstadt auf dem Konfi-Camp 2016

Konfirmation Varrel
Sonnabend, 29. April 16 Uhr

Naomi Deß, Shana Frederking, Lea-Christin Kruse, Tjara Mahlstedt, 
Nyla Merkel, Jana Pleus, Jannic Pleus, Marie Brünings, 

Paul Oliver Magnus, Annika Schwohn

Lieben Dank für das Photo an Frauke Schwalgun / www.fotografin-stuhr.de

Die Bilder stehen nur in der 
gedruckten Version zur Verfügung
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Konfirmation Stuhr
Sonnabend, 22. April 14 Uhr

Hendrik Bolte, Maximilian Boxberger, Jan-Luca Brockmann, Fionn Brünning, 
Nico Butcynsky, Jan Dittberner, Elisa Gluschke, Samantha Gavey, Constantin Godt,

Marcel Heinze, Sebastian Höhne, Bent Johnßen, Julia Lott, Emily Clara Wanzek

Konfirmation Stuhr
Sonnabend, 22. April 16 Uhr

Celine Karakaya, Fynn Klinke, Mirja Knudsen, Morten Knudsen, Tim Langner, 
Fynn Lötzerich, Lasse Pixberg, Aaron Raake, Marcel Reiff, Juliane Katrin Schüler, 

Phil Wassersleben, Jesco Luca Wehrhahn, Louise Zucker

Die Bilder stehen nur in der 
gedruckten Version zur Verfügung
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Konfirmation Stuhr
Sonntag, 23. April 9.30 Uhr

Kevin Ansorge, Tom Blume, Mia Marie Burghardt, Amira Denker, Robin Ehlich, 
Henri Fichtner, Kjell Luca Hakim, Phillip Luca Karbowski, Anna Lena Kauf, 

Konfirmation Stuhr
Sonntag, 23. April 11.15 Uhr
Florian Lietz, Emma Latussek, Hendrik Levin, Laura Mahlstedt, Laura Marie Meyer,
Philipp Martin Monsig, Nicolas Niehaus, Kim Alexandra Pofahl, Timo Riegelmann,

 Sina Isabelle Vetter, Johanna Walkling, Clarissa Wolf

Die Bilder stehen nur in der 
gedruckten Version zur Verfügung



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73



Gottesdienstplan Stuhr und Varrel  März bis Mai 2017 

 

Stuhr Stuhr Stuhr Stuhr Stuhr  Varrel Varrel Varrel Varrel Varrel 

3. März 
 

Weltgebetstag im Anschluss: 
Beisammensein mit 
Spezialitäten der 
Philippinen  

19 Uhr Vorbereitungs
team 

      

 

 
     Abendgottesdienst 

zum Abschluss der 
Visitation, im An-
schluss: Gemeinde-
versammlung 

18 Uhr Kreispfarrer 
Althausen und 
das 
Visitationsteam 

Invokavit 5. März 

8. März 
 

 Passionsandacht 19 Uhr Eike Fröhlich       

12. März 
 

Reminiszere mit Taufe 9.30 Uhr Robert Vetter   11 Uhr Robert Vetter Reminiszere 12. März 

15. März 
 

 Passionsandacht 19 Uhr Eike Fröhlich       

19. März 
 

Okuli  9.30 Uhr Eike Fröhlich   11 Uhr Eike Fröhlich Okuli 19. März 

22. März 
 

 Passionsandacht 19 Uhr Robert Vetter       

26. März Lätare  9.30 Uhr Robert Vetter  Vorstellung der 
Konfirmanden mit 
Gitarre 

11 Uhr Eike Fröhlich 
und 
Konfis 
 

Lätare 26. März 

29. März  
 

Passionsandacht 19 Uhr Robert Vetter       

 

 
     Zeit für Gehetzte, 

Suchende u. 
Sehnsuchtsvolle 
(siehe Seite 41) 

18 Uhr Eike Fröhlich  31. März 

2. April Judika  
 

Vorstellung der 
Konfirmanden mit 
Abendmahl 

9.30 Uhr Robert Vetter   18 Uhr Reinhard Arndt Judika 2. April 

5. April  Passionsandacht 
 

19 Uhr Robert Vetter       

9. April 
 

Palmarum mit Abendmahl 9.30 Uhr Eike Fröhlich   11 Uhr Eike Fröhlich Palmarum 9. April 

 

5. März: Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der Visitation 
um 18 Uhr in Varrel 

 

Änderungen vorbehalten!   Bitte den Plan herausnehmen und an die Pinnwand hängen!   Änderungen vorbehalten! 



Stuhr Stuhr Stuhr Stuhr Stuhr  Varrel Varrel Varrel Varrel Varrel 

13. April Gründonnerstag mit Abendmahl 19 Uhr Eike Fröhlich       

14. April Karfreitag 
 

mit Abendmahl 9.30 Uhr Eike Fröhlich   11 Uhr Eike Fröhlich Karfreitag 14. April 

16. April Ostersonntag 
 
 

 

 

Ostersonntag 

Osternacht mit 
anschließendem 
Frühstück 
 

mit  Abendmahl 

5 Uhr 
 

 
9.30 Uhr 

Robert Vetter 
 

 
Robert Vetter 

 mit Abendmahl und 
Taufen, mit dem 
Kirchenchor  

11 Uhr Eike Fröhlich Ostersonntag 16. April 

17. April Ostermontag  
 

9.30 Uhr Robert Vetter       

22. April  Konfirmation 
Konfirmation 

14 Uhr 
16 Uhr 

Robert Vetter 
Robert Vetter 

      

23. April Quasimodogeniti Konfirmation 
Konfirmation 

  9.30 Uhr 
11.15 Uhr 

Robert Vetter 
Robert Vetter 

  11 Uhr Reinhard Arndt Quasimodogeniti 23. April 

      Zeit für Gehetzte, 
Suchende u. 
Sehnsuchtsvolle 
(siehe Seite 41) 

18 Uhr Eike Fröhlich  28. April 

   

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 Konfirmation 16 Uhr Eike Fröhlich  

 
29. April 
 

30. April Misericordias 
Domini 

 9.30 Uhr Robert Vetter  Konfirmation 
 

11 Uhr 
 

Eike Fröhlich 
 

Misericordias 
Domini 

30. April 

7. Mai 
 

Jubilate mit Abendmahl 9.30 Uhr Robert Vetter  Abendgottesdienst 18 Uhr Eike Fröhlich Jubilate 7. Mai 

14. Mai 
 

Kantate Musikalischer 
Gottesdienst mit 
Kirchen- und 
Gospelchor 

9.30 Uhr Eike Fröhlich        

      Musikalische 
Abendandacht mit 
Kirchen- und Gospel-
chor, Gemeindefest 
(ab 15 Uhr siehe 
Seite 14) 

18 Uhr Eike Fröhlich Rogate 21. Mai 

25. Mai 
 

Himmelfahrt mit Taufen 9.30 Uhr Robert Vetter       

28. Mai Exaudi  9.30 Uhr Robert Vetter  mit Abendmahl 11 Uhr Bernd Rüger Exaudi 28. Mai 

 

Gründonnerstag: Gemeinsamer Gottesdienst in Stuhr um 19 Uhr 

Ostermontag: Gemeinsamer Gottesdienst in Stuhr um 9.30 Uhr 

 

21. Mai: Gemeinsamer Gottesdienst 
anlässlich des Gemeindefestes in Varrel um 18 Uhr 

 

Kantate: Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst 
in Stuhr um 9.30 Uhr 

 

Änderungen vorbehalten!   Bitte den Plan herausnehmen und an die Pinnwand hängen!   Änderungen vorbehalten! 



Konzert: Der Mai steht vor der Tür
30. April um 16 Uhr

Nach einem sehr erfolgreichen Konzert in 
der St. Pankratius-Kirche in Alt-Stuhr am 
3. Advent gibt es ein „da Capo“ mit dem  
Potpourri-Chor-Stuhr von 2015 e.V.i.G. 
unter der Leitung von Frau Anna Koch in 
der St.- Pankratius-Kirche am 30.April  um 
16 Uhr. 
Unter dem Motto „Der Mai steht vor der 

Tür“ wird der gemischte Chor ein Früh-
jahrskonzert mit lustvollen, fröhlichen und 
auch ernsten Stücken geben, begleitet mit 
Klavier und Akkordeon sowie rhythmi-
schen Instrumenten. Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende  nach Konzertende würde 
der Chor sich freuen.

Michael Brandt
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Reise mit Übernachtungen – noch Plätze frei: 
Frühling in Holland vom 09.04.17 bis 11.04.17 = 3 Tage 

mit Besuch der Tulpenblüte auf dem Keukenhof –   
pro Person im DZ: H € 255,—   EZ-Zuschlag: 72,-- 

Do. 27. April – Abfahrt: 10.00 Uhr Hof 
Modenschau im Modehaus Höinghaus 

Incl. Mittagessen, Modenschau  
und Kaffeegedeck H € 36,--

Mo. 8. Mai  – Abfahrt: 8.30 Uhr Hof 
An Bord der Adler-Princess durchs „Alte Land“  

Incl. Fischessen in Stade, 5std. Schifffahrt von Stade nach 
Oberndorf – mit Kuchenbuffet H €  76,-- 

Di. 23. Mai – Abfahrt: 13.00 Uhr Hof 
Halbtagsfahrt zum „Rhododendronpark   

in Westerstede“ 
Incl. Kaffeetrinken und Eintritt H € 26,--

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19

28816 Stuhr
reisen@sausner.de

www.sausner.de

Viele tolle Reisen und 
Tagesfahrten finden Sie in 

unserem 
neuen 

Reisekatalog 
2017!

Wir haben folgende Fahrten für Sie ausgesucht:

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.

Im März in der Schlosskirche Corvey
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Der ukrainische A-cappella-Chor „GRE-
GORIANIKA“, der das Stuhrer Publikum 
zuletzt vor vier Jahren mit der Reinheit und 
Kraft seiner Stimmen und der Spannweite 

seines Programms von mittelalterlicher 
Gregorianik bis zu ausdrucksvollen eigenen 
Arrangements von Kompositionen unserer 
Zeit begeisterte, wird am Sonntag, dem 21. 
Mai, ab 19 Uhr wieder in der Stuhrer St.-
Pankratius-Kirche zu Gast sein. 
Eintrittskarten im Vorverkauf für 18 Euro 
im Büro der Kirchengemeinde Stuhr, im 
Bürgerbüro des Stuhrer Rathauses, oder   
über vertrieb@nordwest-ticket.de.
An der Abendkasse für 20 Euro;  für Behin-
derte, Schüler ermäßigt: 16 Euro

Klaus Helbig

Konzert: Ora et labora
21. Mai um 19 Uhr

Benefizkonzert der Stiftung
28. April um 20 Uhr

Die Klassische Philharmonie Nord-
West unter der Leitung von Ulrich Semrau 
ist zu Gast bei unserem Benefizkonzert am 
28. April um 20 Uhr in der Gutsscheune 
Varrel. Es erwartet uns ein bunter Musik-
strauß: Sinfonisches Frühlingskonzert mit 
Werken von Wagner, Strauß und Mozart. 
Die Stiftung freut sich über jeden Besucher!
Eintrittspreis im Vorverkauf 20 € (12 € 

ermäßigt für Schüler und Studenten) bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen: Bürger-
büro Gemeinde Stuhr, Filialen der Volks-
bank in Stuhr und Varrel, Kirchenbüros 
der Gemeinden Stuhr und Varrel, alle Zei-
tungshäuser, Nordwest-Ticket, Tel. 0421-
363636 (siehe auch www.nordwest-ticket.
de), an der Abendkasse 25 € (bzw. 15 €). 

Horst Bellmer



w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht

����ART
G���n�est�l��n�
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Trotz des falschen Termins im Gemeinde-
brief vom Dezember fand sich zum dritten 
Singen nach Lust & Laune am 25. Januar 
eine große Runde ein. Dabei wurden viele 
Liederwünsche vom Oktobertreff gesun-
gen. Christine Rauterberg unterstützte uns 
mit der Gitarre wieder gekonnt.
In der Pause, bei Getränk und Knabbe-
rei, wurden schon fleißig Liederwünsche 
für den neuen Termin, am Mittwoch dem 
10.Mai um 19.30 Uhr, gesammelt.

Ute Mahlstädt-Westermann

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Singen nach Lust & Laune
10. Mai

Kantate
Gottesdienst am 14. Mai

Kantate heißt übersetzt „Singet“ und so 
hat sich mit dem Zusammenlegen der Kir-
chenmusik unserer beiden Kirchengemein-
den eine gute neue Tradition entwickelt: 
Am Kirchenjahressonntag Kantate feiern 
wir jedes Jahr in der Stuhrer Kirche einen 
Gottesdienst, in dem das Singen im Mit-
telpunkt steht. Unser Gospel- und unser 

Kirchenchor sind mit dabei und singen für 
uns, aber auch die Stimmen der gesamten 
Gottesdienstgemeinde werden gefordert 
sein. Herzliche Einladung zu diesem musi-
kalischen Gottesdienst am 14. Mai 2017 
(Muttertag) um 9.30 Uhr in Stuhr. 

Eike Fröhlich
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1994

Ein letzes Mal 2016

R Ü C K B L I C K

Es waren tolle Aufführungen
Ein herzliches Dankeschön allen Mitspielern und Mitspielerinnen sowie 

dem Leitungsteam um Christine Rauterberg.

Die Mitwirkenden des Gottesdienstes um 14 Uhr

oben: Die 
Mit- wirkenden des 

Gottesdienstes um 15.30 Uhr
schräg rechts: Die Weisen an der 

Krippe
schräg links: Die Hirten am Feuer

Die Weisen an 
der Krippe



35

Es ist eine unglaublich beeindruk-
kende Bilanz des Varreler Bastelkrei-
ses. Dieser doch recht kleine Kreis von 
10-15 Frauen, die sich alle zwei Wochen 
im Gemeindehaus treffen, hat fünf-
undreißig Mal den Basar zu Beginn der 
Adventszeit ausgerichtet und insge-
samt 87.000 Euro „erwirtschaftet“. Die 
Frauen haben gebastelt, gewerkelt, ein-
gekocht und gebacken - das ganze Jahr 
über war der Basar präsent. Das Geld 
wurde nie für eigene Zwecke verwendet, 
sondern stets gespendet. So gingen in all 
den Jahren Gelder z.B. an die Kindernot-
hilfe, an die Christoffel Blindenmission, 
nach Tschernobyl, an die Somalia-Hilfe, 

an die Frauenhilfe 

in Nepal und an ein 
Waisenhaus in Madagaskar. Ein Großteil 
des Geldes aber blieb in Varrel und kam 

der eigenen Kirchengemeinde zu gute. Hier 
wurde u.a. ein Klavier gekauft, eine der 
beiden Glocken sowie die Bleiglasfenster 
in der Kirche finanziert. Auch der Bau 

des Jugend-
r a u m e s 
wurde bezu-
schusst. Die 
Frauen haben 
nun beschlos-
sen, dass aus 

Altersgründen Schluss 
ist mit dem Basar. Das 
ist genauso schade wie 
verständlich. Positiv 
bleiben viele Erinne-
rungen und die Tat-
sache, dass die Frauen 
sich weiter alle zwei Woche zu Kaffee, 
Kuchen und  Klönschnack in unserem 
Gemeindehaus treffen. Eins aber ist klar: 
Der Basar am Samstag vor dem 1. Advent 
- er wird fehlen!                        Eike Fröhlich

Basar unter dem Sternenhimmel
Dank für 35 Jahre

1994

1995

1996

1997

Ein letzes Mal 2016

Unterm Sternenhimmel sei Dank

R Ü C K B L I C K



Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

Öffnungszeiten: Fr - So & Feiertage 14 -18 Uhr  
Zusätzliche Öffnungszeit Laden: Do 15 -18 Uhr
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

Jeden 1. und 3. Sonntag Frühstück

Schulstraße 74 · 28816 Stuhr-Varrel
Telefon 04221 58 74 226 ·  Mobil 0162 973 4199

cafe@reinershof.de · www.reinershof.de

Öffnungszeiten: Fr - So & Feiertage 14 -18 Uhr  
Zusätzliche Öffnungszeit Laden: Do 15 -18 Uhr
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

Jeden 1. und 3. Sonntag Frühstück

Schulstraße 74 · 28816 Stuhr-Varrel
Telefon 04221 58 74 226 ·  Mobil 0162 973 4199

cafe@reinershof.de · www.reinershof.de

Der Monatsspruch für März
„Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren 

und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR.“
(3. Buch Mose 19,32)

Öffnungszeiten: Fr - So & Feiertage 14 -18 Uhr  
Zusätzliche Öffnungszeit Laden: Do 15 -18 Uhr
Geschlossene Gesellschaften nach Vereinbarung

Jeden 1. und 3. Sonntag Frühstück

Schulstraße 74 · 28816 Stuhr-Varrel
Telefon 04221 58 74 226 ·  Mobil 0162 973 4199

cafe@reinershof.de · www.reinershof.de
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An diesem Abend möchte ich Ihnen einen 
Film von 1998 mit einer Teildurchquerung 
der Sahara in Südmarokko zeigen. Obwohl 
es schon lange her ist: 

Für mich war das Wandern mit den Ber-
bern und ihren Kamelen sowie die Einsam-
keit in der endlosen Wüste eines meiner 
schönsten Erlebnisse.                Gert Zittlosen

Gezet-Filme zeigt
Am 18. April 2017 um 19:30 Uhr:

Durch die Wüste
(Sahara)

Überraschungsabende
Mittlerweile hat sich wohl weitgehend 
herumgesprochen, was sich hinter der 
Ankündigung eines Überraschungsabends 
verbirgt. Falls Sie noch im Dunkeln tappen, 
fragen Sie gerne im Kirchenbüro nach. In 
jedem Fall möchte ich herzlich zum näch-
sten Überraschungsabend einladen und 

zwar am 17. März und am 7. April jeweils 
um 20 Uhr im Gemeindehaus in Varrel.
Nach dem Überraschungsteil sind Sie 
wieder herzlich eingeladen zu Sekt, Knab-
berkram und Klönschnack. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten.  
         Eike Fröhlich
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Ab sofort nehme ich Anmeldungen für 
unsere diesjährige Pilgeretappe auf dem 
Weg nach Santiago de Compostela entge-
gen. Es gibt 13 Teilnehmerplätze. 
Termin: 26.8.-3.9.17 (jeweils 1 Tag für die 
An- und Abreise und sieben Pilgertage)
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit Autos. 
Wir werden weigehend in einfachen Hotels 
übernachten, aber mindestens eine Nacht 
auf in einem Saal auf einem Camping-
platz. Isomatte und Schlafsack müssen 

also wieder mit dabei sein. Wir starten in 
Toul und gehen bis kurz vor Dijon, insge-
samt 170 km (täglich 20-30 km). Es gibt 
ein Begleitfahrzeug, in dem Gepäck trans-
portiert werden kann und das auch für viele 
andere Dinge zur Verfügung steht.
Teilnehmergebühr: Es steht noch nicht die 
gesamte Planung, aber der Höchstbetrag 
wird bei 260 Euro liegen. Eventuell wird 
sich die Gebühr noch reduzieren. 
Enthalten sind die Kosten für die Hin- und 
Rückfahrt, acht Übernachtungen, Früh-
stück und Tagesverpflegung in Form eines 
Lunchpaketes, das Begleitfahrzeug, die Pil-
gerleitung.
Für Neueinsteiger kommt der Erwerb eines 
kleinen Andachtsbüchleins hinzu (10 €) 
und auf Wunsch einer Jakobsmuschel (5 
€).
Am 6. April gibt es um 20 Uhr im Gemein-
dehaus in Varrel ein Informationstreffen.

 Eike Fröhlich

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Von Varrel nach Santiago:

Die 6. Etappe von 
Toul bis Grancey le Chateau
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„Nun ging es endlich los. Meine lange 
Anreise mit der Bahn stimmte mich auf 
mein Pilgern ein, die kleine Bimmelbahn 
nach Saint-Jean-Pied-de-Port hinein in die 
Bergwelt der Pyrenäen vermittelte Gemüt-
lichkeit und Ruhe. Doch im Startort ange-
kommen, kam dann doch die erste Unruhe 
auf: Es war 20 Uhr, ich hatte noch kein Bett, 
den ganzen Tag nichts gegessen und keine 
Ahnung, wie nun alles so läuft rund um 
das Pilgern ...“ - So beginnt mein schriftli-

cher Bericht über meine 36 Tage auf dem 
Camino Frances. 
Wer Lust hat, mehr zu hören und zu sehen: 
Herzliche Einladung zu einem Foto- und 
Erzählabend. Achtung: Es wird ein persön-
licher Bericht über meinen Pilgerweg und 
kein kultureller Abend über die Sehens-
würdigkeiten des Weges. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten.
Zeit: 19. März um18 Uhr im Gemeindehaus 
in Varrel.          Eike Fröhlich

Aufgrund der großen Nachfrage ein zweites Mal: 
Auf dem Jakobsweg in Spanien - 
Ein Erfahrungsbericht mit Fotos

Da geht es lang...

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Kurz hinter dem Cruz de ferro

Man muss nicht immer in 
die Ferne schweifen ... 

Herz l iche 
Einladung 
zu einem 
P i l g e r t a g 
vor Ort. 
Am 8. April 
treffen sich 
alle inter-
e s s i e r t e n 
Pilger und 
P i l g e r i n -
nen um 10 
Uhr am 

Gemeindehaus in Varrel zu einer Tagespil-
gertour. Unseren Radpilgerweg vor Ort 
werden wir zu Fuß in großen Teilen ablau-
fen, insgesamt werden wir zwischen 20 
und 25 Kilometer gehen. Jeder bringt seine 
Tagesverpflegung mit. Wir werden in einem 
Gemeindehaus unterwegs einkehren und 
dort picknicken. Kosten entstehen keine. 
Anmeldungen sind nicht nötig. Kommt 
einfach, geht mit und erlebt zumindest in 
Ansätzen, wie es auf unseren jährlichen 
Wochen-Pilgertouren so zugeht. 

Eike Fröhlich
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Praxis für Hautgesundheit & Akupunktur 

         

Traditionelle Chinesische Akupunktur    

Schröpfbehandlung      

Narbenbehandlung 

Mykoletal - System      

Hyaluron - Unterspritzung     

Kosmetik       

Microneedling       

Onkologische Kosmetik 

Medizinische Fusspflege 

 

 

Studtriede 79  
(Ecke Bassumer Straße) 

28816 Stuhr 

 

Telefon:   0421 / 809 477 79  

eMail:   kontakt@jungbrunnen-praxis.de 

 

www.jungbrunnen-praxis.de 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Der Verein PRO DEM - der Senioren- und Pflege-

stützpunkt für die Gemeinden Stuhr und Weyhe
Der gemeinnützige Verein PRO DEM 
besteht seit fast 15 Jahren mit Sitz in der 
Bremer Str. 7 – über der Waldeckschen 
Apotheke - in Brinkum. Als Senioren- und 
Pflegestützpunkt und als regionale Alzhei-
mergesellschaft liegt der 
Tätigkeitsschwerpunkt 
in der Beratung von 
Betroffenen, in der Ent-
lastung der pflegenden 
Angehörigen, sowie in 
der Koordinierung von 
medizinischen, thera-
peutischen und pflegerischen Maßnahmen. 
Neben den vielfältigen Beratungsaufgaben 
(kostenfrei - zuhause und in der Beratungs-
stelle), bietet der Verein auch Vorträge, 
Schulungen und monatlich zwei Angehö-
rigen-Selbsthilfegruppen an. Aber auch 
die über 20 Gruppenangebote für Senioren 
mit und ohne Demenz in Stuhr und Weyhe 
stellen eine wichtige Kernaufgabe des Ver-
eins dar. Diese wöchentlich stattfindenden 
Gruppen werden von geschulten, ehren-
amtlichen „GesellschafterInnen“ angeleitet. 
Auch in Privathaushalten werden die mehr 

als 100 Ehrenamtlichen zur stundenwei-
sen Betreuung oder als „Seniorenbegleiter“ 
eingesetzt. Bei PRO DEM erhalten Ratsu-
chende eine neutrale Beratung und Unter-
stützung, wenn es z.B. um nachstehende 

Fragen geht: Wie erhalte 
ich einen Pflegegrad? 
Welche Kosten über-
nimmt die Pflegekasse? 
Wer hilft mir, damit ich 
weiter zu Hause leben 
kann? Wie kann ich als 
pflegender Angehöriger 

Entlastung erfahren? Wie kann ich meine 
Wohnung barrierefrei gestalten und welche 
Finanzierungsmöglichkeiten gibt es? Aber 
auch Fragen zu den Themen Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung können 
geklärt werden.
Das Vereinsbüro ist von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 9 bis 16 Uhr unter 0421-898 
33 44 erreichbar. Rufen Sie uns gerne an 
und vereinbaren Sie einen Beratungster-
min - wir kommen auch gerne zu Ihnen 
nach Hause. Weitere Informationen im 
Internet: www.prodem-stuhr-weyhe.de
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Auf meinem Jakobsweg im letzten Jahr 
habe ich viele interessante Begegnun-

gen, Erfahrungen und Gespräche gehabt. 
Gelernt habe ich dabei unter anderem, wie 
viele Menschen kirchenfern und doch auf 
der Suche nach dem Göttlichen in ihrem 
Leben und in der Welt sind. Diese Men-
schen erhoffen sich ihre spirituellen Erfah-
rungen auf ihrem Pilgerweg, aber es muss 
doch auch zu Hause und auch bei uns in 

der Kirche Zeit und Raum hierfür sein. 
Und genau dies möchte ich versuchen mit 
alternativen Angeboten. Dazu gehört das 
neue Angebot in diesem Frühjahr „Zeit für 
Gehetzte, Suchende und Sehnsuchtsvolle“. 
Wir treffen uns in unserer Kirche an einem 
Freitagabend, um herunterzukommen, den 
Stress der Woche abladen und ruhiger ins 
Wochenende starten zu können. Besinn-
liche Musik, Ruhe, ein stilles persönliches 
Kerzengebet, ein gedanklicher Input - das 
wird diese Zeit prägen. Im Anschluss gehen 
wir gemeinsam die „Bäkerunde“, üben 
uns im Schweigen und gehen den eige-
nen Gedanken nach. Ich bin gespannt, ob 
dieses Angebot Ihrem/Eurem Bedürfnis 
entspricht.
Termine: 31. März und 28. April jeweils um 
18 Uhr (insgesamt etwa eine Stunde) in der 
Kirche in Varrel.         Eike Fröhlich

Kreuzweg der Jugend

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Zeit für Gehetzte, Suchende und
Sehnsuchtsvolle

In diesem Jahr verzichten wir auf den öku-
menischen Kreuzweg von Stuhr nach Varrel 
oder anders herum, da die Teilnahme in 
den vergangenen Jahren sehr gering war. 

Ganz verzichten möchten wir zumin-
dest thematisch nicht, und so werden die 
diesjährigen Varreler Konfirmanden den 
Kreuzweg thematisch in ihrem Vorstel-

lungsgottesdienst am 26. März um 11 
Uhr in der Kirche Varrel aufnehmen. 
Die Bilder, die den Gedanken zu 
Grunde liegen, sind intensiv, aktu-
ell und wecken schon beim ersten 
Hinschauen die unterschiedlichsten 
Assoziationen. Was hat das Gesche-
hen rund um die Kreuzigung Jesu 
mit unserem Leben heute zu tun? Sie 
meinen „gar nichts“? Kommen Sie in 
diesen von Jugendlichen gestalteten 
Gottesdienst und vielleicht erleben 
Sie etwas anderes.

Eike Fröhlich
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Der Monatsspruch für Mai

„Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. “

(Brief an die Kolosser 4,6)
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 500g Seelachsfilet 
wenig  Zitronensaft
Worcestersoße
1 Bund Frühlingszwiebeln
2 Karotten 
200g Brokkoli
1 rote Paprikaschote 
Salz
1/8l Gemüsebrühe
Pfeffer 
wenig  Mehl
2 EL Olivenöl
1 EL gehackte Petersilie

Das Seelachsfilet waschen, mit wenig 
Zitronensaft und Worcestersoße marinie-
ren.

Die Frühlingszwiebeln putzen und 
in feine Ringe schneiden. Die Karotten 
waschen, schälen und in Streifen schneiden 
oder raspeln.

Den Brokkoli in ganz kleine Röschen und 
die dünneren Stiele in Scheiben schneiden. 
Die Paprikaschote von Samen und weißen 

Trennwänden befreien und würfeln. Fisch 
in 1cm breite Streifen schneiden und salzen.

Die Gemüsebrühe und das kleinge-
schnittene Gemüse in einen ausreichend 
großen Topf geben. Mit Salz und Pfeffer 
würzen. Den Topf mit einem Deckel ver-
schließen, alles zum Kochen bringen und 
drei Minuten dünsten. Wenn der Deckel 
nicht ganz fest auf dem Topf sitzt und viel 
Dampf heraustritt, muss noch etwas Gemü-
sebrühe nachgegossen werden.

Das Gemüse auf ein Sieb schütten und 
beiseite stellen. Die Fischstreifen im Mehl 
wenden. Das Olivenöl in einer großen 
Pfanne kräftig erhitzen und die bemehlten 
Seelachsstreifen zwei Minuten darin anbra-
ten.

Das gut abgetropfte  Gemüse zwn Fisch 
geben, dabei kurz und vorsichtig umrüh-
ren. Mit Petersilie bestreuen und servieren. 
Baguette dazu reichen.

 Liane Ludwig

D Ü T  U N  D A T

„Op`n Dorp gev dat een Jungkeerlsöverschuss. 
Somit harrn de Deerns freee Utwahl! 

De flotte un goodproportioneerte Gisela konn sick nich twuschen Hein un Fidi
entscheiden. Hein weer fliedig ober en beten still un Fidi mehr gral un son beten

Luftikus. Hein harr Gisela besocht un de beiden kämen jus ut de Döörn as Fidi mal 
„tokieken“wull. Flink klatterte he in`n Appelboom. Gisela bleev vör de Huusdöörn stahn 

un klogte luuthals: „Leeve God – wenn schall ick nehm? Geev mi doch een Teekn!“
Dor keem eene dunkle Stimm von boben ut`n Appelbloom:“Füüdüü!“  

Den hett se ok nohm – op dat god gohn is – weet wi nich!“

 vun

Margrit Unger

Bunte Seelachspfanne

Lütt beten op platt



Der Monatsspruch für April
„Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 

Er ist nicht hier, er ist auferstanden. “
(Lukasevangelium 24,5-6)

Ortsteil Seckenhausen (Nr. 7)

Organisatorin vor Ort:
Frau Ute Sydow
Tel.: 0172/4225066
Mail: ute-sydow@web.de

Treffpunkt:
Ev. Kirchengemeinde Seckenhausen,
Industriestraße 8

Ortsteil Fahrenhorst (Nr. 8)

Organisatoren vor Ort:
Herr Jürgen Schierholz
Tel.: 04206/326
Mail: jschierholz@yahoo.com

Herr Peter Strohmeyer
Tel.: 04206/7109
Mail: pe.strohmeyer@gmail.com

Treffpunkt:
Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Fahrenhorst,
Turmstraße 14

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit dieser Aktion möchten die Organisato-
ren vor Ort und die Gemeinde Stuhr Sie
einladen, gemeinsam in Ihrem Ortsteil auf-
zuräumen. Denn gemeinsam sind wir Stuhr!

Um Anmeldung bei den Akteuren vor Ort
oder unter www.stuhr.de wird gebeten.

Zum Abschluss werden alle Helferinnen und
Helfer an den jeweiligen Treffpunkten als
kleine Anerkennung und Dankeschön herz-
lich zu einer leckeren Suppe eingeladen.

Müllsäcke und -greifzangen werden ge-
stellt. Benötigt werden: eigene Arbeits-
handschuhe und Warnweste.

Herausgeber: Gemeinde Stuhr,
          Tel.:0421/5695243, www.stuhr.de
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Zum Abschluss werden alle Helferinnen und
Helfer an den jeweiligen Treffpunkten als
kleine Anerkennung und Dankeschön herz-
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Anmeldung unter 
www.stuhr.de
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag  20.00 Uhr Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
    und Al Anon, Info (0421) 58 30 63

Dienstag 10.00 Uhr Seniorengeburtstagsfrühstück
    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
  15.00 Uhr Sprechcafe (für Frauen mit Migrationshintergrund)
  19.00 Uhr Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
  19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch 17.30 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.oo Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
  15.00 Uhr Frauenkreis
    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:

Dienstag 08.30 - 10 Uhr  Mittwoch 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 10 Uhr  Freitag  15 - 16.30 Uhr
Jeden ersten Montag im Monat: Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren.

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  

 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Montag  19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
    Walter Schmidt, Tel: 04221-73533
    Rudi Silter Tel: 0172-4330074 
Mittwoch 15.30 Uhr Kinderchor 4-6 Jahre
  16.15 Uhr Kinderchor 11-13 Jahre
  17.15 Uhr Kinderchor 7-10 Jahre 
  20.00 Uhr Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch 
    im Monat), Kontakt: Fritz Gerstner, (04221) 3285
  19.00 Uhr Frauengruppe „Eva, Maria und Co“ 
    (jeden 2. Mittwoch) Kontakt: Kerstin Schröder   
    (04221) 39032 und Conny Kroll (04221) 30900
Donnerstag 15.00 Uhr Frauenkreis (9.3./ 23.3./ 6.4 / 20.4 / 4.5.)
  19.30 Uhr Gospelchor
  19.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel – März bis Mai
03.03. 18:00 Uhr Tischtennisturnier TuS Varrel
04.03. 19:30 Uhr Jahreskonzerte des Akkordeonorchesters:  
05.03. 15:30 Uhr „Die Bremer Stadtmusikanten“ 4. und 5. März
19.03. 15:30 Uhr Gemeindekulturfest
24.03. 20:00 Uhr Irish Spring Festival
25.03. 14:00 Uhr Backtag am Gut Varrel
25.03.	 15:00	Uhr	 Kindersachenflohmarkt	/	Kirchengemeinde	Varrel
01.04.	 15:00	Uhr	 Frauenkleiderflohmarkt	/	Kirchengemeinde	Stuhr
07.04. 20:00 Uhr Musical Starlights
16.04. 19:00 Uhr Osterfeuer
20.04. 20:00 Uhr Osterkonzert des Landesjugendorchesters Bremen
22.04. 14:00 Uhr Fahrradflohmarkt
29.04. 14:00 Uhr Backtag am Gut Varrel
29.04	 20:00	Uhr	 Benefizkonzert	St-Pankratius-Stiftung-Stuhr
05.05 20:00 Uhr Akkordeonale
13. + 14. Mai  Varreler Markt
25.05. 11:00 Uhr Frühschoppen Sparclub – Himmelfahrt
27.05. 14:00 Uhr Backtag am Gut Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75
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Seniorenbeirat:
1. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, 
im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Zimmer 232, Tel.: 0421/ 56 95 232
Vorsitzende: Dagmar Bischof,  
Tel.: 0421 / 89 54 28

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr, 
Bremer Str. 7 in Brinkum (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44

Wir gratulieren zum Geburtstag
im März

Aus Datenschutzrecht-

lichen Gründen finden 

Sie die persönlichen 

Nachrichten nur in 

der Druckversion

Wir gratulieren zum Geburtstag
im April

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Mai

 

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Taufe

Wir trauern mit den
Angehörigen um

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der Amtshand-
lungen.  Eike Fröhlich
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

75. Geburtstage im März

Aus Datenschutzrecht-

lichen Gründen finden 

Sie die persönlichen 

Nachrichten nur in 

der Druckversion

75. Geburtstage im April

75. Geburtstage im Mai

Geburtstage ab 80 im März

Geburtstage ab 80 im April

Familiennachrichten aus Stuhr
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Geburtstage ab 80 im Mai

Aus Datenschutzrecht-

lichen Gründen finden 

Sie die persönlichen 

Nachrichten nur in 

der Druckversion

Wir wünschen Gottes Segen
zur Taufe:

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Trauung

Wir trauern mit den Angehörigen um

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möch-
ten wir uns für die 
Spenden anlässlich 
der Amtshandlun-
gen bedanken. Jede 
Spende hilft. 

R.Vetter
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Gemeinsame   Ansprechpartner
Kirchenmusik

Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus, Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: Di. und Mi.: 10 bis 12 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Angela 
Keller-Reibert, Thomas Rauterberg, Elke 
Scholz, Dagmar Schulenberg, Kristjan 
Schröder, Dieter Stahl, Christoph Stein, 
Margrit Unger

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Insa Penshorn

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Jugendbeauftragte
Kristjan Schröder, 
Christoph Stein
Iris Würdemann
kristjan@jugend-
teamer.de

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

Freie Organisten: 
Dr. Klaus Helbig, 
Tel. (0421)56 06 23, 
Christa Kieschnick, 
Tel. (0421) 56 03 76
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Gemeinsame   Ansprechpartner
Kirchenmusik

Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:  geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Jugendbeauftragte
Anna Westermann
jugend@kirche-stuhr.de

Krabbelgruppen
Ute Mahlstädt-Westermann, 
Telefon (0421) 56 14 21

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Herbert Kroboth
Stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 13 79

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de

Kirchenälteste
Annegret Barth, Birgit Bellmer, Brigitte 
Evers-Plate, Bernhard Hasenberg, Herbert 
Kroboth, Ute Mahlstädt-Westermann, 
Günther Rommel, Heike Rzepka.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Egbert Domann

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678



Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 

Schon im Frühjahr an den Sommer 
denken! Sind Haus und Terrasse
ausreichend vor Sonne und Wetter
geschützt?
Wir bieten Terrassen- und Markisen-
Komfort in seiner schönsten Form. 
Kommen Sie doch vorbei, lassen
Sie sich fachlich beraten!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER| | 

DER VOM FACHMANN Rollladen | Markisen
Fenster | Türen

... ab in den Frühling

Kirchhuchtinger Landstraße 78  28259 Bremen (direkt am Roland-Center)
Tel.: 0421 58 22 56  Web: www.beyer-markisen.de

|
|




